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EINFÜHRUNG 

Aufgabe und Funktionsweise von 2X ApplicationServer 

 

2X ApplicationServer (2X AS) erlaubt die Bereitstellung 
herstellerunabhängiger virtueller Desktops und Anwendungen. 
Veröffentlichen Sie vollständige Desktops und Anwendungen in einer 
virtuellen Umgebung. Desktops sind nicht nur leichter zu verwalten, sondern 
werden auch sicherer und leistungsfähiger.  

 

2X ApplicationServer erweitert die Windows Terminal Services mit einer 
eigenen Shell und Microsoft-RDP-gestützten Virtual-Channel-Anwendungen. 
Die 2X-Lösung unterstützt unterschiedliche Virtualisierungstechnologien, 
darunter Microsoft Terminal Server, VMware, Oracle VirtualBox, Microsoft 
Virtual Server, Microsoft Hyper-V, Virtual Iron und Parallels, um virtuelle 
Anwendungen und Desktops für den 2X-Client verfügbar zu machen. Eine 
intelligente Lastverteilung auf alle verfügbaren Maschinen bei automatischer 
Freigabe freier Ressourcen sorgt für optimale Leistung. 

 

Funktionsweise 

 

Wird ein virtueller Desktop von einem Client angefordert, sucht das System 
auf einem am geringsten ausgelasteten Host einen Gast, baut die 
Verbindung auf oder stellt sie wieder her und übermittelt den virtuellen 
Desktop per Microsoft-RDP-Protokoll.  

 

Mit dem leistungssteigernden Thin-Client-Computing lassen sich die 
wachsenden Probleme bei der Verwaltung von Fat-Clients (PCs) lösen. 
Mitarbeiter können einfach und reibungslos mobil oder am Fernarbeitsplatz 
arbeiten. Unternehmen, die bereits auf eine Thin-Client-Umgebung 
umgestiegen sind, verzeichnen bedeutende Einsparungen in den Bereichen 
technischer Support, Hardware und Upgrade-Investitionen. Angesichts der 
aktuellen Diskussion um einen stetig wachsenden Stromverbrauch in 
Unternehmen lassen sich mit dem Wechsel nicht zuletzt auch Energiekosten 
einsparen. Eine vom IT-Analysten Bloor Research veröffentlichte Studie hat 
ergeben, dass Betriebskosten sich durch den unternehmensweiten Einsatz 
der Thin-Client-Technologie um bis zu 70 % reduzieren lassen. 
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Systemanforderungen von 2X ApplicationServer 

 

Der 2X Publishing Agent und das 2X Secure Client Gateway sind für die 
Installation unter folgenden Betriebssystemen konzipiert: Microsoft Windows 
Server 2008 / Server 2008 R2 / Server 2008 Enterprise Edition, Microsoft 
Windows Server 2003 / Server 2003 Enterprise Edition oder Microsoft 
Windows 2000 Server / Advanced Server 

 

Der 2X Terminal Server Agent ist für die Installation unter folgenden 
Betriebssystemen konzipiert: Microsoft Windows Server 2008 / Server 2008 
R2 / Server 2008 Enterprise Edition mit aktivierten Terminalservices, 
Windows Server 2003 / Server 2003 Enterprise Edition mit aktivierten 
Terminalservices oder Windows 2000 Server / Advanced Server mit 
aktivierten Terminalservices 

 

Der 2X Client unterstützt folgende Betriebssysteme: Microsoft Windows 
2000, Windows Server 2003, Windows XP, Windows Vista, Windows 7, 
Windows CE und Windows Embedded sowie Mac OS X 10.5.x und höher. 
Der 2X-Client ist zudem für Apple iOS (iPhone und iPad) sowie für Android 
erhältlich. 

 

Darüber hinaus lässt der 2X Client sich für folgende Linux-Distributionen (32-
Bit) einsetzen: Ubuntu 8.04, Ubuntu 8.10, Ubuntu 9.04, Ubuntu 9.10, 
OpenSuse 11.1, Fedora Core 9, Fedora Core 11, CentOs 5.2, VectorLinux 
6.0 

 

HINWEIS: Es besteht im Hinblick auf die Funktionalität kein Unterschied 
zwischen der 30-Tage-Testversion und der Vollversion des Programms. 
Nach Ablauf des Testzeitraums kann die Testversion als Vollversion 
freigeschaltet werden, indem auf der Seite "Lizenzierung" der erworbene 
Lizenzschlüssel eingetragen wird. Die Neuinstallation des Produkts zur 
Nutzung als Vollversion ist nicht erforderlich. Weitere Informationen erhalten 
Sie in diesem Handbuch im Kapitel Lizenzierung. 
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INSTALLIEREN VON 

2X APPLICATIONSERVER  

Vor der Installation müssen Sie sich mit Administratorrechten anmelden. Stellen Sie 
zudem sicher, dass alle Systemanforderungen erfüllt sind. 
 
Schließen Sie vor der Installation alle Microsoft-Windows-Programme. 
 
Die Installationsdatei ó2XAppServer.msiô steht auf der 2X-Website unter 
www.2X.com/de/ kostenlos zum Download bereit. Starten Sie das 
Installationsprogramm von 2X AS auf dem Rechner, der als Zugriffspunkt für Ihre 
Terminalserver und/oder virtuellen Hosts dienen soll.  
 
Wählen Sie die zu installierenden Komponenten aus. Die Auswahl richtet sich nach 
den Bedürfnissen und Anforderungen Ihres Unternehmens. Zwei gängige 
Implementierungen sind die Verbindung per "Reguläres Gateway" und die 
"Direktverbindung". 
Informationen zu zusätzlichen, erweiterten Einsatzmöglichkeiten erhalten Sie im 
Leitfaden zum Server-basierten Computing mit 2X. 
 
 
Doppelklicken Sie auf die Datei "2XAppServer.msi". Das Startfenster des 
Installationsassistenten wird angezeigt. 
 
Klicken Sie auf Weiter. 
 

 
Begrüßungsdialog des Installationsprogramms von 2X ApplicationServer 

Stimmen Sie den Bedingungen des Endbenutzer-Lizenzvertrags (EULA) zu, indem 
Sie I accept the terms in the License Agreement auswählen.  

http://www.2x.com/de/
http://www.2x.com/solutions/2XSolutionsguide.pdf
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Endbenutzer-Lizenzvertrag 

 

Behalten Sie das vorgegebene Installationsverzeichnis für 2X AS bei, oder wählen 
Sie per Durchsuchen ein anderes Verzeichnis aus. Klicken Sie auf Weiter. 

 

  
 Auswahl des Installationsverzeichnisses von 2X ApplicationServer 

Wählen Sie 2X ApplicationServer XG, um das Produkt vollständig zu installieren. 
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Auswahl des Installationstyps  

 

Klicken Sie auf Installieren, um mit der Installation von 2X AS fortzufahren. 

 

 

  

 

Klicken Sie auf Fertig stellen, um das Konfigurationsprogramm zu starten. Sollte es 
nicht automatisch geöffnet werden, rufen Sie es auf, indem Sie die 
Verwaltungskonsole von 2X AS aufrufen. 
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Abgeschlossene Installation  
 



Installieren von 2X ApplicationServerÅ 12 

 

Dienste von 2X ApplicationServer 

 

Öffnen Sie die Microsoft-Verwaltungskonsole Services.msc, um die mit 2X AS verbundenen Dienste 
zu starten, zu beenden oder zu konfigurieren. Diese Dienste werden standardmäßig beim 
Systemstart aufgerufen. Sie unterscheiden sich je nach gewählter Installation des 2X-Produkts. 

 

 
 

 2X Secure Client Gateway, 2X Publishing Agent, 2X Redundancy Service, 2X Terminal Server 
Agent und 2X VDI Agent 

 

2X Publishing Agent ï Ermöglicht eine durch Lastverteilung unterstützte 
Veröffentlichung von Anwendungen und die Bereitstellung von Desktops. 

2X Redundancy Service ï Sorgt für Redundanzunterstützung von 2X AS.  

2X Secure Client Gateway ï Tunnelt sämtlichen von den 2X-Anwendungen 
benötigten Datenverkehr auf einen einzelnen Port und gewährleistet sichere 
Verbindungen. 

2X Terminal Server Agent ï Sorgt für die Übermittlung von Terminalserver-
Daten an den 2X Publishing Agent. 

2X VDI Agent ï Sorgt für die Übermittlung von VDI-Host-Daten an den 2X 
Publishing Agent. 

 

Hinweis: Bei Beendigung oder Neustart des 2X Secure Client Gateway 
werden die Sitzungen aller über diesen Dienst verbundenen Anwender 
getrennt. Sollte der Standard-Port 80 bereits verwendet werden, z. B. von 
einem HTTP-Server, muss ein Port gewählt werden, der nicht von einem 
lokalen Dienst belegt ist.  
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Konfigurieren des Microsoft-Windows-Terminalservers 

 

Über die Terminaldienstekonfiguration können die Eigenschaften der RDP-TCP-
Verbindung geändert werden. Hierzu zählen das Zeitlimit für auf dem Server aktiv bleibende 
Client-Sitzungen, das Festlegen der Sicherheitsverschlüsselung und das Zuweisen von 
Berechtigungen an Anwender und Gruppen.  
 
Gruppenrichtlinien für Terminaldienste oder die Erweiterung Terminaldienste für Lokale 
Benutzer und Gruppen dienen der Konfigurierung benutzerspezifischer 
Verbindungseigenschaften. Sie können über die Erweiterung Terminaldienste für Lokale 
Benutzer und Gruppen unterschiedliche benutzerbezogene Zeitlimits für Sitzungen festlegen. 
 
Legen Sie über die Terminaldienstekonfiguration für alle Benutzer, die sich über dieselbe 
Server-Verbindung anmelden, dasselbe Zeitlimit fest. 

 

 
Konfigurieren von Terminaldiensteverbindungen 

 

Klicken Sie zum Aufruf der Terminaldienstekonfiguration auf Start > 
Systemsteuerung > Verwaltung >Terminaldienstekonfiguration. 

 

Server-Einstellungen 

 

Klicken Sie auf Servereinstellungen und im Detailfenster auf Nur eine Sitzung pro 
Benutzer zulassen. Hierdurch können Verbindungen zu zuvor getrennten Benutzersitzungen 
wiederhergestellt und Server-Ressourcen geschont werden. 

 

HINWEIS: Diese Funktion kann auch über den Bereich Lastverteilung 
konfiguriert werden. 
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Verbindungen 

 

Klicken Sie in der Konsolenstruktur auf Verbindungen. Doppelklicken Sie in der rechts 
angezeigten Liste auf RDP-Tcp. Das Dialogfenster zu den RDP/TCP-Eigenschaften wird 
aufgerufen.  

 

Reiter "Anmeldeeinstellungen" 

 

 
Anmeldeeinstellungen 

 

Stellen Sie sicher, dass Kennwort immer anfordern nicht markiert ist, sodass 
Clients Anwendungen mit Hilfe der Anmeldeinformationen, die auf dem 2X-Client 
gespeichert sind, aufrufen können. Hierdurch werden nicht erforderliche, sich 
wiederholende Authentifizierungsvorgänge vermieden. 
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Reiter "Umgebung" 

 

 

 
 Umgebung 

 

Klicken Sie auf den Reiter "Umgebung", und stellen Sie sicher, dass die 
Option Programm ausführen, das durch das Benutzerprofil und die 
Remotedesktopverbindung bzw. den Terminaldiensteclient festgelegt 
ist ausgewählt ist. Klicken Sie auf OK. 
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KONFIGURIEREN VON 

2X APPLICATIONSERVER  

Einführung  

 

Rufen Sie nach der Installation die Verwaltungskonsole von 2X AS auf, um weitere 
erforderliche Einstellungen vorzunehmen. 

 

 
 Aufruf der Verwaltungskonsole von 2X ApplicationServer 

 
So öffnen Sie die Verwaltungskonsole von 2X AS:  
 
Gehen Sie auf Start > Programme > 2X > ApplicationServer > 2X 
ApplicationServer-Konsole. 
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Die 2X ApplicationServer-Verwaltungskonsole 

 

Die Verwaltungskonsole von 2X AS ermöglicht es Ihnen, Universal Printing und Universal 
Scanning zu aktivieren und Seamless-Anwendungen zu veröffentlichen. Darüber hinaus 
können Sie die Lastverteilung für Sitzungen veröffentlichter Desktops und Virtual-Desktop-
Hosts (VD-Hosts) sowie für Terminalserver- und/oder Citrix-Sitzungen festlegen. Nachfolgend 
erhalten Sie einen kurzen Überblick über die in der linken Navigationsleiste aufrufbaren 
Komponenten. 

 

Komponenten der Navigationsleiste  

 

¶¶  Server-Farm 

Fügen Sie der Farm Virtual-Desktop-Hosts, Microsoft-Terminalserver und 
Citrix-Server hinzu. 

¶¶  Lastverteilung 

Legen Sie das gewünschte Verfahren zur Lastverteilung fest. 

¶¶  Veröffentlichung 

Veröffentlichen Sie Anwendungen, Anwendungsgruppen, virtuelle 
Desktops und Desktops. 

¶¶  Universal Printing mit universellem Druckertreiber 

Aktivieren Sie für jeden Terminalserver den universellen Druckertreiber 
für Universal Printing. 

¶¶  Universal Scanning 

Aktivieren Sie für jeden Terminalserver den universellen Scanner-Treiber 
für Universal Scanning. 

¶¶  Verbindungsdetails 

Legen Sie die dienstspezifischen Ports fest. 

¶¶  Client  

Konfigurieren und aktivieren Sie die Client-Einstellungen. 

¶¶  Informationen 

Rufen Sie Informationen zu den verwendeten Modulen ab, und aktivieren 
Sie die Protokollierung sowie den Versand von Benachrichtigungen. 

¶¶  Lizenzierung 

Kontrollieren Sie den Umfang Ihrer 2X AS-Lizenzen und weitere 
Lizenzinformationen. 
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Struktur der Verwaltungskonsole 

 

 
Komponente "Veröffentlichung" 

 

1. Über die Navigationsleiste können Sie auf die wichtigsten 
Komponenten der Verwaltungskonsole von 2X AS zugreifen. In 
der Leiste anzuzeigende Komponenten lassen sich über das 
Menü Ansicht festlegen. 

2. Dieser Bereich (Published Applications Explorer) informiert per 
Baumansicht über die veröffentlichten Ressourcen, wie 
Anwendungen, Anwendungsgruppen und Desktops. 

3. Der Eigenschaftenbereich zu veröffentlichten Anwendungen 
zeigt für jede veröffentlichte Anwendung bis zu vier Reiter an: 
Informationen, Veröffentlichen über, Anwendung und 
Filterung. 

4. Mit Hilfe der Veröffentlichungs-Tools können Sie veröffentlichte 
Anwendungen hinzufügen, löschen, deaktivieren, sortieren und 
suchen. Ein Verschieben von Anwendungen in der 
Baumansicht und die Veröffentlichung von Applikationen im 
Web sind ebenfalls über diese Tools möglich. 

5. Die Symbolleiste bietet schnellen Zugriff auf häufig verwendete 
Werkzeuge, um Routineaufgaben zeitsparend durchführen zu 
können. 
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Grundlegender Aufbau der Verwaltungskonsole 

 

 
Grundlegender Aufbau der Verwaltungskonsole 

 

1. Über die Navigation Bar (Navigationsleiste) können Sie auf die 
wichtigsten Komponenten der 2X AS-Verwaltungskonsole zugreifen. 
Legen Sie zudem über das Menü Ansicht fest, welche 
Komponenten angezeigt werden sollen.  

2. Über den im Screenshot als Properties Pane bezeichneten 
Eigenschaftenbereich lassen sich die jeweiligen 
Konfigurationseinstellungen vornehmen. 

3. Der Informationsbereich (Information Pane) bietet kurze 
Erklärungen zu einem in der Navigationsleiste aufgerufenen 
Element. 

4. Die Symbolleiste (Toolbar) bietet schnellen Zugriff auf häufig 
verwendete Werkzeuge, um gängige Aufgaben zeitsparend 
durchführen zu können. 
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Menüleiste der 2X AS-Verwaltungskonsole 

 

Menü "Datei" ï Einstellungen exportieren 

 

Die Konfigurationseinstellungen von 2X AS lassen sich per Backup sichern und mühelos 
wiederherstellen. Alle Einstellungen werden im XML-Format in einer dat-Datei gespeichert. 
So können Sie Konfigurationseinstellungen mühelos auch für weitere 2X AS-
Verwaltungskonsolen bereitstellen. 

 

 
Import und Export von Einstellungen 

 

Um Konfigurationseinstellungen per Backup zu sichern, wählen Sie im Menü 
Datei den Befehl Einstellungen exportieren ..., und wählen Sie einen 
Speicherort für die dat-Datei aus. 

 

Um Konfigurationseinstellungen wiederherzustellen oder zu übernehmen, 
wählen Sie im Menü Datei den Befehl Einstellungen importieren é, und 
öffnen Sie die gewünschte dat-Datei. Per Klick auf Übernehmen werden die 
Einstellungen abgerufen und aktiviert. 
 
In einer 2X-Konfigurationsdatei sind alle Einstellungen enthalten, die über die 
Verwaltungskonsole von 2X AS festgelegt und gespeichert wurden. Hierzu 
zählen Angaben zu allen Terminalservern, gewählte Verfahren zur 
Lastverteilung, veröffentlichte Anwendungen, Verbindungseinstellungen und 
Lizenzschlüssel. 
 
Mithilfe der Export-/Import-Funktion lassen sich Konfigurationseinstellungen 
mühelos sichern und für weitere Installationen von 2X AS-Anwendungen 
übernehmen. 
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Menü "Ansicht" 

 

Über das Menü Ansicht können Sie auf die wichtigsten Funktionen der 2X AS-
Verwaltungskonsole zugreifen. Zudem können Sie festlegen, ob die Symbolleiste angezeigt 
werden soll. 

 

Menü "Sprache" 

 

Im Menü Sprache können Sie die Sprache der Benutzeroberfläche der 2X AS-Verwaltungskonsole 
ändern. Als Standard wird die Sprache verwendet, die in den Regions- und Sprachoptionen der 
Systemsteuerung festgelegt wurde. 

 

Menü "Hilfe" 

 

Über das Menü Hilfe steht Ihnen folgende Unterstützung zur Verfügung: 

  

¶ Abruf des PDF-Handbuchs zu 2X AS 

¶ Abruf der Online-Version des Handbuchs zu 2X VirtualDesktopServer 

¶ Direkthilfe zu Eingabefeldern oder Schaltflächen. Der Mauszeiger wird als 
Fragezeichen (?) angezeigt. Klicken Sie auf ein Element, zu dem Sie weitere 
Erläuterungen benötigen. Die Direkthilfe kann zudem über die Funktionstaste F1 
oder die Schaltfläche Hilfe in der rechten unteren Ecke des Konsolenfensters 
aufgerufen werden. 

¶ Online bestellen ruft eine 2X-Web-Seite mit Hinweisen zu Online-Bestellungen 
von 2X-Lösungen in Ihrem Browser auf. 

¶ Kontakt zum technischen Support von 2X per Support-Anfrage abschicken. 
Beschreiben Sie das aufgetretene Problem mithilfe des aufgerufenen Support-
Formulars. 

¶ Versionsinformationen 

 

HINWEIS: Beachten Sie, dass Ihre Konfigurationseinstellungen und die aktuelle 
Protokolldatei bei einer Support-Anfrage automatisch mitgeschickt werden, damit 
das Problem vom 2X-Support reproduziert werden kann. Sie können zudem zur 
weiteren Verdeutlichung einen Screenshot als Anlage mitschicken. 
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Einstellungen der Symbolleiste 

 

Klicken Sie mit der rechten Maustaste in den Bereich der Symbolleiste, um diese 
anzupassen. Wählen Sie im Kontextmenü Anpassen é. Legen Sie die Darstellung von 
Schaltflächen und Symbolen wie gewünscht fest. 

 

 
Einstellungen der Symbolleiste 
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2X-EINRICHTUNGSASSISTENT 

Der Einrichtungsassistent von 2X AS unterstützt eine schnellstmögliche, Schritt für Schritt 
geleitete Einrichtung von virtuellen und veröffentlichten Desktops, von veröffentlichten 
Anwendungen sowie von Terminalservern (zur Lastverteilung). Klicken Sie zum Starten auf 
das Assistenten-Symbol in der Symbolleiste. 

 

HINWEIS: Klicken Sie auf Abbrechen, wenn Sie eine Server-Farm ohne 
Unterstützung durch den Assistenten konfigurieren möchten. Hinweise zur 
individuellen Konfigurierung finden Sie hier. 

 

 
Einrichtungsassistent 

 

Geben Sie im ersten Schritt an, welche Elemente veröffentlicht werden sollen, bzw. 
ob Terminalserver zur Lastverteilung hinzugefügt werden sollen. Zur Auswahl stehen: 

 

¶ Virtueller Desktop ï Fügen Sie einen neuen VDI-Host hinzu, und 
veröffentlichen Sie einen virtuellen Desktop. 

¶ Anwendungen ï Fügen Sie einen neuen Terminalserver hinzu, und 
veröffentlichen Sie Anwendungen.  

¶ Desktop ï Fügen Sie einen neuen Terminalserver hinzu, und 
veröffentlichen Sie einen Desktop. 

¶ 2X LoadBalancer ï Fügen Sie dem 2X LoadBalancer Terminalserver 
hinzu. 
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Veröffentlichen eines virtuellen Desktops 

 

 
Einstellungen des virtuellen Desktops 

 

Geben Sie dem veröffentlichten virtuellen Desktop einen Namen und eine 
Beschreibung, anhand derer er leicht zu erkennen ist. 

 

Eigenschaften 

 

Wählen Sie über die Drop-Down-Liste Verbinden mit aus, womit der virtuelle Desktop 
verbunden werden soll: 

 

¶ Beliebiger Gast ï Verbindet den virtuellen Desktop mit einem beliebigen 
Gast aus dem ausgewählten Pool. Wählen Sie den Pool über die Drop-
Down-Liste aus Pool aus. 

¶ Bestimmter Gast ï Verbindet den virtuellen Desktop mit einem 
bestimmten Gast. Wählen Sie den gewünschten Gast über die Drop-
Down-Liste aus. 

¶ Gast ï Verbindet den virtuellen Desktop mit einem Gast aus einem 
ausgewählten Pool. Wählen Sie den gewünschten Pool über die Drop-
Down-Liste aus. Wählen Sie im Feld bei Namensübereinstimmung mit 
den Benutzernamen oder die IP-Adresse aus.  

¶ Bestimmtes 2X Template ïVerbindet den virtuellen Desktop mit einem 
festgelegten 2X Template. 
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Persistenz 

 

Markieren Sie Persistent, damit ein Benutzer nachfolgend immer mit demselben Gast verbunden 
wird (verfügbar für "Beliebiger Gast", "Gast" und "Bestimmtes 2X Template"). 

 

Veröffentlichen einer Anwendung 

  

Wählen Sie aus, über welche(n) Server eine Anwendung veröffentlicht werden soll: 

 

¶ Alle Server in der Server-Farm ï Die Veröffentlichung erfolgt über alle der Farm 
hinzugefügten Server. Befindet sich nur ein Server in der Farm, wird automatisch 
der Einrichtungsassistent zur Veröffentlichung von Anwendungen aufgerufen. 

¶ Server -Gruppen ï Diese Option steht für die Veröffentlichung von 
Anwendungen nicht zur Verfügung. 

¶ Einzelne Server ï Wählen Sie einzelne Server, mit denen die Anwendung 
veröffentlicht werden soll, gezielt aus. 

¶ Neuer Server ï Fügen Sie einer Farm einen neuen Server hinzu, über den die 
Veröffentlichung erfolgen soll. 

 

 
Veröffentlichen einer Anwendung 
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Hinzufügen von Anwendungen 
 
 

Klicken Sie auf Durchsuchen, um die exe-Datei der zu veröffentlichenden 
Anwendung zu suchen. 
 
Zudem können Sie ausführbare Dateien direkt in den markierten oberen Bereich des 
Dialogfelds ziehen, um sie zu veröffentlichen. 
 
Die hinzugefügten Anwendungen werden aufgelistet. Klicken Sie auf Fertig stellen, 
nachdem Sie alle zu veröffentlichenden Anwendungen angegeben haben. 

 

 
Hinzufügen von Anwendungen 

 



2X-EinrichtungsassistentÅ 27 

 

Veröffentlichen eines Desktops 

 

Wählen Sie aus, über welche(n) Server ein Desktop veröffentlicht werden soll: 

 

¶ Alle Server in der Server-Farm ï Die Veröffentlichung erfolgt über alle der Farm 
hinzugefügten Server. Befindet sich nur ein Server in der Farm, wird automatisch 
der Einrichtungsassistent zur Veröffentlichung von Anwendungen aufgerufen. 

¶ Server -Gruppen ï Diese Option steht für die Veröffentlichung von Desktops 
nicht zur Verfügung. 

¶ Einzelne Server ï Wählen Sie einzelne Server, mit denen der Desktop 
veröffentlicht werden soll, gezielt aus. 

¶ Neuer Server ï Fügen Sie einer Farm einen neuen Server hinzu, über den die 
Veröffentlichung erfolgen soll. 

 

 
Veröffentlichter Desktop 

 

Geben Sie dem veröffentlichten Desktop einen Namen, und fügen Sie eine Beschreibung 
hinzu, anhand derer er leicht zu erkennen ist.  

 
Klicken Sie auf Fertig stellen, um die Einrichtung abzuschließen. 
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Einrichten von 2X LoadBalancer 

 

Bei Auswahl von 2X LoadBalancer einrichten werden alle in der Farm verfügbaren 
Server und Informationen zu jedem Agenten angezeigt.  

 

Wählen Sie den gewünschten Verbindungstyp aus: MS Terminal Server (RDP), Citrix 
Server (ICA) oder beide (RDP/ICA). 

 

Markieren Sie jeden Server, der 2X LoadBalancer hinzugefügt werden soll. 

 

 

 
Auswahl von Servern zur Lastverteilung 

 

Klicken Sie nach Auswahl aller Server auf Fertig stellen. 
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SERVER-FARM 

 

2X AS unterstützt Verbindungen mit mehreren Server-Farmen und erlaubt es, 
Seamless-Anwendungen oder veröffentlichte Desktops über mehrere Server 
gleichzeitig bereitzustellen.  

 
 

Reiter "Server-Informationen" 

Klicken Sie auf "Server-Farm" in der linken Navigationsleiste und dann auf den Reiter 
"Farm-Informationen". Unter diesem Reiter wird die Anzahl der aktiven Server sowie 
der Backup-Server, Gateways, Remote-PCs, Terminalserver, VDI-Hosts, VDI-Pools 
und 2X Templates angezeigt.  
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Reiter "Farm-Design" 
 

Unter dem Reiter Farm-Design können Sie die Infrastruktur Ihrer VDI-Umgebung übersichtlich 
anzeigen und Änderungen grafisch unterstützt leichter vornehmen. Terminalserver, Gateways, 
Hypervisoren und andere Netzwerkelemente lassen sich mühelos hinzufügen. 
 

 
 

 
Reiter "Farm-Design" 

 

Wählen Sie aus der Symbolleiste eine der folgenden Komponenten aus, die hinzugefügt 
werden soll: 

¶ Terminalserver (siehe auch unter Hinzufügen eines Terminalservers) 

¶ VDI-Host 

¶ Remote-PC 

¶ Gateway 

¶ Backup-Server 
 

Klicken Sie auf Vollbild, um die Infrastruktur vollständig anzuzeigen. Auch in diesem 
Modus lassen sich Komponenten hinzufügen.  
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Klicken Sie auf Drucken, um die Übersicht auszudrucken. Der folgende Druckdialog 
wird aufgerufen: 
 

 
Druckeinstellungen für Infrastruktur-Übersicht 

Legen Sie die Druckeinstellungen wie erforderlich fest. Klicken Sie auf Drucker, um 
den gewünschten Drucker auszuwählen. Klicken Sie abschließend auf OK, um den 
Druckvorgang zu starten. 
 
Ist die Schaltfläche Drucker ausgeblendet, klicken Sie auf OK, um die Übersicht auf 
dem Standarddrucker auszugeben. 
 

 

Fehlende Drucker-Schaltfläche 
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Terminalserver 

 

Über Terminalserver in der 2X AS-Verwaltungskonsole können Sie Terminalserver und 
Citrix-Server hinzufügen. Es stehen zwei Möglichkeiten zur Verfügung, eine Server-Farm zu 
erweitern:  
 
Klicken Sie auf Suchen ..., um in Ihrer Domäne verfügbare Terminalserver oder Citrix-Server 
automatisch auffinden zu lassen.  

oder 

Klicken Sie auf Hinzufügen ..., um einen Server, dessen Name oder IP-Adresse Ihnen 
bekannt ist, manuell hinzuzufügen. 

 

 
Hinzufügen von Terminal- oder Citrix-Servern  

 

HINWEIS: Für Benutzer verfügbare Server sind markiert. Soll ein Server 
vorübergehend deaktiviert werden, entfernen Sie die Markierung. 
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Suchen eines Terminalservers 
 

Klicken Sie auf Suchen é, um verfügbare Terminal- und Citrix-Server automatisch 
auffinden zu lassen. 
 
 

 
Suche nach verfügbaren Terminalservern 

 
Alle Terminal- und Citrix-Server der Domäne werden unter Angabe des Terminalserver-Typs 
(Windows oder Citrix) und der Verfügbarkeit des zugehörigen 2X Terminal Server Agent angezeigt. 
Markieren Sie den Server-Namen, um den Server der Farm hinzuzufügen. Klicken Sie auf OK, um 
die Änderungen zu speichern. 

 
 
HINWEIS: Der 2X Terminal Server Agent muss auf allen Microsoft-
Terminalservern und Citrix-Servern installiert sein, damit diese Teil 
einer durch Lastverteilung unterstützten Server-Farm werden. 
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Hinzufügen eines Terminalservers 
 

Klicken Sie auf Hinzufügen ..., um einer Server-Farm einen Terminalserver manuell 
hinzuzufügen. Geben Sie im aufgerufenen Dialog den Namen oder die IP-Adresse des 
Servers ein. Klicken Sie auf Weiter. 

 

 

 
Konfigurieren der Server-Eigenschaften 

 

Es wird überprüft, ob der 2X Terminal Server Agent installiert ist. Wird als Statushinweis 
angezeigt, dass der Service nicht installiert ist, klicken Sie auf Installieren é. . Sollte die 
Installation auf diesem Weg nicht möglich sein, erhalten Sie im Kapitel Manuelles Installieren 
des 2X Terminal Server Agent weiterführende Informationen. 

 

 

 
Hinzufügen eines Terminalservers 

 

Ist der Agent bereits installiert, klicken Sie auf Hinzufügen. 

 



Server-FarmÅ 35 

 

Bearbeiten eines Terminalservers 
 

Um die Einstellungen eines Servers zu bearbeiten, markieren Sie ihn, und klicken Sie neben 
der Server-Liste auf Eigenschaften....  

 

Alternativ können Sie Eigenschaften per Doppelklick auf einen Server bearbeiten. 

 

Reiter "Eigenschaften" 

 

 
Server-Eigenschaften, Reiter "Eigenschaften" 

 

 

Aktivieren oder deaktivieren Sie einen Terminalserver in der Farm, indem Sie über seine 
Eigenschaften die Einstellung Server in Server-Farm aktivieren auswählen bzw. die 
Auswahl aufheben. 

 

Im Eingabefeld Server kann der Name oder die IP-Adresse des ausgewählten 
Terminalservers geändert werden. Legen Sie über die Drop-Down-Liste Server-Typ fest, ob 
RDP-Verbindungen, ICA-Verbindungen oder beide Verbindungsarten akzeptiert werden 
sollen.  

 

Geben Sie die maximale Anzahl von Sitzungen ein, die von diesem Server akzeptiert werden 
sollen. Fügen Sie eine Beschreibung hinzu, anhand derer der Terminalserver leicht zu 
erkennen ist.  
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Reiter "Agent-Einstellungen" 
 

 
Agent-Einstellungen 

 

Geben Sie den Port an, der für RDP-Sitzungen verwendet werden soll. 

 

Durch Auswahl von Direktadresse ändern können Sie eine neue Direktadresse angeben. Diese je 
nach Client-Standort interne oder externe IP-Adresse wird nur bei Auswahl des Modus Direct 
Connection (Direktverbindung) verwendet. Bei einer externen IP-Adresse muss die Firewall 
entsprechend konfiguriert werden. 

 

Das Sitzungs-Timeout legt die Dauer fest, für die jede Sitzung im Hintergrund aktiv bleibt, nachdem 
ein Benutzer alle veröffentlichten Anwendungen geschlossen hat. Hierdurch lassen sich unnötige 
Neuverbindungen mit dem Server vermeiden. 

 

Bei Auswahl der Option URL-/E-Mail-Weiterleitung an Client erlauben werden HTTP- und E-Mail-
Links mit lokalen Anwendungen an Stelle mit denen des Terminalservers geöffnet. 

 

Bei aktivierter Protokollierung werden alle Aktionen auf dem Server protokolliert, um mögliche 
Probleme schneller erkennen zu können. Klicken Sie auf Protokoll abrufen, um die Protokolldatei 
abzurufen. Klicken Sie auf Protokolldatei löschen, um das Server-Protokoll zu löschen. Alternativ 
können Sie unter dem Reiter "Terminalserver" mit der rechten Maustaste auf den gewünschten 
Server klicken und die Option Debug-Modus auswählen. Beachten Sie, dass der 2X Terminal Server 
Agent im Debug-Modus laufen muss, damit die Protokolldatei abgerufen oder gelöscht werden kann. 
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Reiter "RDP-Drucker" 
 

 
Einstellungen des RDP-Druckers 

 

Über den Reiter "RDP-Drucker" können Sie festlegen, wie der Name umgeleiteter Drucker 
angezeigt werden soll. Je nach Version und Sprache des verwendeten Servers kann ein 
anderes Format gelten.  

 

Wählen Sie die gewünschte Anzeige aus der Drop-Down-Liste RDP-Druckernamen-Format 
aus: 

 

¶ [Druckername] (von [COMPUTERNAME]) in Session [Nr.] 

¶ Session [Nr.] ([COMPUTERNAME] von) [Druckername] 

¶ [Druckername] (umgeleitete Session [Nr.]) 
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Wählen Sie Session-Nummer aus Druckername entfernen, damit die 
Sitzungsnummer aus dem Druckernamen entfernt wird. 

 

 
Druckereinstellungen mit umgeleitetem Drucker 

 

Wählen Sie Client-Name aus Druckername entfernen, damit der Client-Name aus 
dem Druckernamen entfernt wird. 

 

 
Name eines umgeleiteten Druckers ohne Client-Name und Sitzungsnummer 
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Reiter "Zeitplaner" 

 

 
Zeitplaner 

 

Mit Hilfe des Zeitplaners können Sie vorgeben, dass ein Terminalserver während eines festgelegten 
Zeitraums keine Verbindungen annehmen soll. Klicken Sie auf Hinzufügen, und geben Sie 
Startdatum und -uhrzeit der Sperre an. Die Dauer kann in Einheiten von Tagen, Stunden, Minuten 
und Sekunden angegeben werden oder als beliebige Zeitspanne. Beispiel: 3 Tage, 5 Stunden, 45 
Minuten, 30 Sekunden. Legen Sie außerdem fest, in welchem zeitlichen Abstand die Sperre erneut 
aktiviert werden soll. 

 

 
Hinzufügen eines Zeitplaneintrags 

 

Der Reiter Zeitplaner ist über die Eigenschaften eines Terminalservers zugänglich. 
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Durch Auswahl von Aktion bei Deaktivierung können Sie festlegen, welche Aktion für aktuelle 
Sitzungen erfolgen soll, wenn ein Terminalserver im Rahmen eines aktiven Zeitplaner-Eintrags 
deaktiviert wird. 

 
Hinweis: Der 2X Terminal Server Agent ist auf allen Terminalservern, die der Farm 
hinzugefügt werden, zu installieren. Er erfasst Informationen, die vom 2X Publishing Agent 
benötigt werden, damit eine auf verfügbaren Ressourcen basierende Lastverteilung von 
Sitzungen erfolgen kann. 
 
Informationen zum manuellen Installieren des 2X Terminal Server Agent erhalten Sie im 
Kapitel Manuelles Installieren des 2X Terminal Server Agent. 

 

Löschen eines Terminalservers 
 

Um einen Terminalserver aus der Farm zu löschen, markieren Sie ihn, und klicken Sie neben der 
Server-Liste auf Löschen. Zudem ist ein Entfernen auch per Taste "Entf" möglich. 

Server-Gruppen 
 

Klicken Sie im Bereich Terminalserver-Gruppen auf Hinzufügen, um eine Server-Gruppe zu 
erstellen oder um Terminalserver in Gruppen zu verwalten. Geben Sie im Eingabefeld Name den 
Namen der Server-Gruppe an. Wählen Sie anschließend alle Server aus, die zu dieser Gruppe 
gehören sollen. 
 
Terminalserver-Gruppen eignen sich zur Veröffentlichung von Anwendungen oder Desktops, die nicht 
in der gesamten Server-Farm, sondern nur auf einzelnen Microsoft-Terminalservern zu finden sind. 
Beispielsweise lassen sich Server, auf denen bestimmte Anwendungen gehostet werden, in einer 
Gruppe vereinen, die über den Reiter Veröffentlichen über ausgewählt werden kann.  
 
Sie können zudem einzelne Filter einrichten, sodass sich Verbindungen mit nicht veröffentlichten 
Desktops an festgelegte Server umleiten lassen. 

 
 

 
Gruppeneigenschaften 
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VDI-Hosts 

 

Über den Reiter "Virtual-Desktop-Hosts" können Sie VDI-Hosts hinzufügen, wie VMware, Microsoft 
Hyper-V, Citrix, Parallels, Microsoft Virtual Server, Oracle VirtualBox oder Virtual Iron.  

Sie haben zwei Optionen, einen VDI-Host einer Farm hinzuzufügen: Lassen Sie automatisch nach in 
Ihrer Domäne verfügbaren VDI-Hosts suchen, indem Sie auf Suchen klicken. Alternativ können Sie 
auf Hinzufügen klicken, um Hosts, deren Daten Ihnen bekannt sind, manuell hinzuzufügen. 

 
 

 

 
VDI-Hosts ï Hinzufügen oder Suchen eines VDI-Hosts 

 
 
 
 
 

HINWEIS: Für Benutzer verfügbare Server sind markiert. Soll ein Server vorübergehend 
deaktiviert werden, entfernen Sie die Markierung. 
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Suchen eines VDI-Hosts 
 

Klicken Sie auf Suchen, um verfügbare VDI-Hosts automatisch auffinden und anzeigen zu lassen. 
 
 

 
Suchen verfügbarer VDI-Hosts 

 
 

Alle in der Domäne verfügbaren VDI-Hosts werden samt Host-Typ, Agenten-Status und Version 
aufgeführt. Markieren Sie das Kontrollkästchen neben dem Server-Namen, um den Server der Farm 
hinzuzufügen, und klicken Sie auf OK. 
 
Klicken Sie auf Agent installieren, um den 2X VDI Agent zu installieren. Weitere Informationen zur 
manuellen Installation erhalten Sie im Kapitel Manuelles Installieren des 2X VDI Agent. 
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Hinzufügen eines VDI-Hosts 
 

Um der Farm einen Host per Fernzugriff hinzuzufügen, klicken Sie neben der Liste der VDI-Hosts auf 
Hinzufügen. Wählen Sie den VDI-Typ aus, und geben Sie den Host-Namen oder die IP-Adresse im 
Feld VDI-Host ein. 
 
Appliance-Einstellungen sind nur für bestimmte Server auswählbar. Weitergehende Informationen zur 
Verbindung mit virtuellen Hosts erhalten Sie im jeweiligen Installationsleitfaden aus der Liste der von 
2X unterstützten VDI-Anbieter. 
 

 

 
Hinzufügen eines Hosts per Fernzugriff 

 

Klicken Sie auf Weiter. 

 

http://www.2x.com/virtualdesktop/vdsapproved.html
http://www.2x.com/virtualdesktop/vdsapproved.html
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2X AS überprüft, ob der 2X VDI Agent installiert ist. Antwortet der Agent nicht oder wird der 
Statushinweis angezeigt, dass der Service nicht installiert ist, klicken Sie auf Installieren. 

 
HINWEIS: Weitere Informationen zur manuellen Installation des VDI-Hosts finden Sie im 
Kapitel óManuelles Installieren des 2X VDI Agent.  
 
 

Ist der Agent bereits installiert, klicken Sie auf Weiter. 

 

 
Informationen zum VDI-Agenten 
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Eigenschaften eines VDI-Hosts 

 

 
Konfigurieren der VDI-Host-Eigenschaften 

 

Markieren Sie Host in Server-Farm aktivieren, damit der VDI-Host in der Farm aktiviert ist. 
 
Wählen Sie den VDI-Anbieter aus der Drop-Down-Liste VDI-Typ aus, und geben Sie die verwendete 
VDI-Version an. Im Eingabefeld VDI-Host kann der Name oder die IP-Adresse des ausgewählten 
VDI-Hosts geändert werden.  
 
Geben Sie die Port-Nummer im Eingabefeld VDI-Port an. 
 
Appliance-Einstellungen sind nur für bestimmte Server auswählbar. Weitergehende Informationen zur 
Verbindung mit virtuellen Hosts erhalten Sie im jeweiligen Installationsleitfaden aus der Liste der von 
2X unterstützten VDI-Anbieter. 
 
Geben Sie den Benutzernamen und das Passwort für den neuen Host an, um ihn verwenden zu 
können. 
 
Klicken Sie auf Anmeldeinformationen überprüfen, um zu testen, ob die angegebenen 
Zugangsdaten korrekt sind. Klicken Sie abschließend auf OK. 

http://www.2x.com/virtualdesktop/vdsapproved.html
http://www.2x.com/virtualdesktop/vdsapproved.html
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Reiter "Agent-Einstellungen" 
 
 

 
Konfigurieren der Einstellungen des VDI-Agenten 

 

Markieren Sie Direktadresse ändern, um eine direkte Verbindung zum VD-Host herzustellen. Diese 
je nach Client-Standort interne oder externe IP-Adresse wird nur bei Auswahl des Modus 
Direktverbindung verwendet. Bei einer externen IP-Adresse muss die Firewall entsprechend 
konfiguriert werden. 
 
Fügen Sie eine Beschreibung hinzu, anhand derer der Host leicht zu erkennen ist. 
 
Legen Sie fest, wie viele Verbindungen der Host maximal akzeptieren soll. 
 
Das Sitzungs-Timeout legt die Dauer fest, für die jede Sitzung im Hintergrund aktiv bleibt, 
nachdem ein Benutzer alle veröffentlichten Anwendungen geschlossen hat. Hierdurch lassen 
sich unnötige Neuverbindungen mit dem Server vermeiden. 
 
Bei Auswahl der Option URL-/E-Mail-Weiterleitung an Client erlauben werden HTTP- und E-Mail-
Links mit lokalen Anwendungen an Stelle mit denen des Terminalservers geöffnet. 
 
Bei aktivierter Protokollierung werden alle Server-Aktionen protokolliert, um mögliche Probleme 
schneller erkennen zu können. Klicken Sie auf Protokoll abrufen, um die Protokolldatei abzurufen. 
Klicken Sie auf Protokolldatei löschen, um das Server-Protokoll zu löschen. Beachten Sie, dass der 
2X Terminal Server Agent im Debug-Modus laufen muss, damit die Protokolldatei abgerufen oder 
gelöscht werden kann. 

 

HINWEIS: Der 2X VDI Agent muss auf allen VDI-Hosts installiert sein, damit diese Teil einer 
durch Lastverteilung unterstützten Server-Farm werden. 
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Reiter "RDP-Drucker" 
 

 
Reiter "RDP-Drucker" 

 

Über den Reiter "RDP-Drucker" können Sie festlegen, wie der Name umgeleiteter Drucker angezeigt 
werden soll. Je nach Version und Sprache des verwendeten Servers kann ein anderes Format 
gelten.  

 

Wählen Sie die gewünschte Anzeige aus der Drop-Down-Liste RDP-Druckernamen-Format aus: 

 

¶ [Druckername] (von [COMPUTERNAME]) in Session [Nr.] 

¶ Session [Nr.] ([COMPUTERNAME] von) [Druckername] 

¶ [Druckername] (umgeleitete Session [Nr.]) 
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Wählen Sie Session-Nummer aus Druckername entfernen, damit die Sitzungsnummer aus 
dem Druckernamen entfernt wird. 

 

 
 Druckereinstellungen mit umgeleitetem Drucker 

 
 
 

Wählen Sie Client-Name aus Druckername entfernen, damit der Client-Name aus dem 
Druckernamen entfernt wird. 

 

 
Name eines umgeleiteten Druckers ohne Client-Name und Sitzungsnummer 
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Reiter "Zeitplaner" 
 

 
Reiter "Zeitplaner" 

 

Mit Hilfe des Zeitplaners können Sie vorgeben, dass ein virtueller Server während eines festgelegten 
Zeitraums keine Verbindungen annehmen soll.  

Klicken Sie auf Hinzufügen, und geben Sie Startdatum und -uhrzeit der Sperre an. 
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Hinzufügen eines Zeitplaneintrags 

 
Die Dauer kann in Einheiten von Tagen, Stunden, Minuten und Sekunden angegeben werden oder 
als beliebige Zeitspanne. Beispiel: 3 Tage, 5 Stunden, 45 Minuten, 30 Sekunden. 
Legen Sie außerdem fest, in welchem zeitlichen Abstand die Sperre erneut aktiviert werden soll. 
 
Der Reiter Zeitplaner ist über die Eigenschaften eines Terminalservers zugänglich. 
 
Über die Auswahl von Aktion bei Deaktivierung können Sie festlegen, welche Aktion für aktuelle 
Sitzungen erfolgen soll, wenn ein Terminalserver im Rahmen eines aktiven Zeitplans deaktiviert wird. 

 

Bearbeiten eines VDI-Hosts 
 
Um die Konfigurationseinstellungen eines Hosts zu bearbeiten, markieren Sie ihn, und klicken 
Sie neben der angezeigten Liste auf Eigenschaften. Alternativ können Sie per Doppelklick 
auf einen Host dessen Eigenschaften bearbeiten. 

 

Löschen eines VDI-Hosts 

 
Markieren Sie einen Host, der aus der Farm gelöscht soll, und klicken Sie neben der Liste auf 
Löschen. Zudem ist ein Entfernen auch per Taste "Entf" möglich. 
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Kontrollieren eines Agenten  

 

Wählen Sie einen einzelnen VD-Host aus, nachdem Sie alle Hosts hinzugefügt haben, und klicken 
Sie zur Überprüfung der Verbindung auf Agent kontrollieren. Kann der 2X Publishing Agent mit dem 
2X VDI Agent auf dem Host kommunizieren, wird die nachfolgende Meldung angezeigt. 

 

 

 
Überprüfung des 2X VDI Agent 

 

Hinweis: Stellen Sie sicher, dass der 2X VDI Agent auf jedem der Farm 
hinzugefügten VD-Host installiert ist. Der 2X VDI Agent erfasst alle Informationen, die 
vom 2X Publishing Agent zur ressourcenabhängigen Lastverteilung von Sitzungen 
benötigt werden. 
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Einstellungen für virtuelle Gäste 
 

Klicken Sie auf Einstellungen für virtuelle Gäste, um alle virtuellen Gäste anzuzeigen, die mit dem 
ausgewählten Virtual-Desktop-Server verbunden sind.  
 
Jede Gastverbindung mit dem Server kann gestartet, beendet, angehalten oder zurückgesetzt 
werden. 

 

 
Liste virtueller Gäste 

Im obigen Screenshot befindet sich ein Gast mit dem Namen "VDS" im Status "Angehalten". Aus 
diesem Status heraus kann er lediglich gestartet werden.  

 

Der im folgenden Screenshot hervorgehobene Gast "XP" weist den Status "Hochgefahren" auf und 
ist somit eingeschaltet. Aus diesem Status heraus kann er beendet, angehalten oder zurückgesetzt 
werden. 
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Markieren Sie einen virtuellen Gast, und klicken Sie auf Eigenschaften, um dessen 
erweiterte Einstellungen aufzurufen.  

 

 
Erweiterte Virtual-Guest-Einstellungen 

 

¶ Soll der Gast vom System ignoriert werden, wählen Sie Diesen Gast 
nicht verwenden. 

¶ Im Eingabefeld Computer-Name kann der Domänenname oder die IP-
Adresse des Computers geändert werden, der vom System für die 
Verbindung mit dem virtuellen Gast verwendet wird. 

¶ Im Eingabefeld Port kann die Nummer des Ports geändert werden, der 
vom System für die Verbindung mit dem virtuellen Gast verwendet wird. 

¶ Unter Verbindungs-Timeout lässt sich festlegen, wie lang 2X AS 
maximal versuchen soll, eine Verbindung zum virtuellen Gast 
aufzubauen. 
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¶ Protokoll gibt das Protokoll an, das für die Kommunikation zwischen 
2X AS und dem virtuellen Gast verwendet wird.  

¶ Legen Sie über die Drop-Down-Liste Aktion bei Sitzungstrennung fest, 
welche Aktion der virtuelle Gast bei Trennung der Verbindung durch 
einen Anwender durchführen soll. Geben Sie auch an, mit welchem 
zeitlichen Abstand die gewählte Aktion nach der Sitzungstrennung 
erfolgen soll. 

¶ Sitzungen lassen sich nach der vom Anwender durchgeführten Trennung 
beispielsweise beenden. Geben Sie in diesem Fall an, mit welchem 
zeitlichen Abstand die Beendigung nach der Sitzungstrennung erfolgen 
soll. Anwender können die Verbindung zu einer vorherigen Sitzung 
wieder aufnehmen, sofern diese noch verfügbar ist. 
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Pool-Verwaltung 

 

Mit Hilfe von Pools lässt sich eine hohe Anzahl an Gästen flexibler verwalten, insbesondere bei 
größeren Infrastrukturen. Über die 2X AS-Verwaltungskonsole können Pools in wenigen Schritten 
eingerichtet und mit verschiedenen Tools umfassend verwaltet werden. 

 

Klicken Sie auf die grüne Plus-Schaltfläche (+), und geben Sie den Namen des Pools ein, der der 
Farm hinzugefügt werden soll. 

Wählen Sie einen Pool in der Liste Name aus, und klicken Sie auf die rote Minus-Schaltfläche (-), um 
ihn aus der Farm zu löschen. 

 

 
Reiter "Pool-Verwaltung" 

 

Im Pool mit dem Namen "Default" sind alle Gäste der Farm enthalten. 
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Hinzufügen neuer Pool-Mitglieder 
 

Wählen Sie den Pool aus, dem Gäste als Mitglieder hinzugefügt werden sollen, und klicken 
Sie auf Hinzufügen. 

 

 
Hinzufügen neuer Pool-Mitglieder 

 

Wählen Sie aus, welche Art von Gast hinzugefügt werden soll: 

 

¶ Alle Gäste der Farm ï Alle Gäste, die sich in der Farm befinden. 

¶ Alle Gäste des Hosts ï Alle Gäste, die sich auf einem bestimmten Host 
befinden. 

¶ Gast ï Ein einzelner Gast, der sich in der Farm befindet. 

¶ Nativer Pool ï Gruppe von Gästen, die bereits zuvor über das Hypervisor-
Management-Tool konfiguriert worden sind. Beachten Sie, dass je nach 
Hypervisor unterschiedliche Benennungen für "Pool" möglich sind, beispielsweise 
"Ressourcenpool". 

¶ 2X Template ï Gäste, die auf Grundlage eines 2X Template automatisch erstellt 
werden. 

 

Platzhalter 

Über das Eingabefeld Platzhalter lassen sich aus allen in einem Pool verfügbaren Gästen 
festgelegte Gäste herausfiltern. Wählen Sie die Gäste aus der Liste aus, und fügen Sie sie 
dem Pool hinzu. Das Sternchen (*) kann als Platzhalter für jede beliebige Kombination von 
Zeichen verwendet werden. 

Beispiel: Durch Angabe von "XP*" werden nur Gäste herausgefiltert, deren Name mit "XP" 
beginnt. Bei Angabe von "*XP*" hingegen werden alle Gäste angezeigt, bei denen "XP" ein 
beliebiger Bestandteil des Namens ist. 
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Löschen eines Pool-Mitglieds 

Wählen Sie das zu löschende Pool-Mitglied aus, und klicken Sie auf Löschen. Der Gast wird aus 
dem Pool entfernt. 

 

Gäste 
 

Wählen Sie einen Pool aus, und klicken Sie auf Gäste, um die zugehörigen virtuellen Gäste 
anzuzeigen und zu verwalten.  

 

Klicken Sie auf Aktualisieren, um neu hinzugefügte Gäste anzuzeigen. 

Klicken Sie auf einen Gast in der Liste und dann auf Einstellungen löschen, wenn Sie 
Einstellungen löschen möchten.  

 

 
Liste virtueller Gäste 

 

 

Wählen Sie einen Gast aus der angezeigten Liste aus, und klicken Sie auf Agent 
kontrollieren, um zu überprüfen, ob der 2X Gast-Agent installiert ist. 
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Wählen Sie einen Gast aus der angezeigten Liste aus, und klicken Sie auf Eigenschaften. 

 

 
Erweiterte Gast-Einstellungen 

 

Über den aufgerufenen Dialog lassen sich erweiterte Einstellungen des Gasts konfigurieren. 

 

¶ Soll der Gast vom System ignoriert werden, wählen Sie Diesen Gast 
nicht verwenden. 

¶ Im Eingabefeld Computer-Name kann der Domänenname oder die IP-
Adresse des Computers geändert werden, der vom System für die 
Verbindung mit dem virtuellen Gast verwendet wird. 

¶ Im Eingabefeld Port kann die Nummer des Ports geändert werden, der 
vom System für die Verbindung mit dem virtuellen Gast verwendet wird. 

¶ Unter Verbindungs-Timeout lässt sich festlegen, wie lang 2X AS 
maximal versuchen soll, eine Verbindung zum virtuellen Gast 
aufzubauen. 

¶ Protokoll gibt das Protokoll an, das für die Kommunikation zwischen 
2X AS und dem virtuellen Gast verwendet wird.  

¶ Legen Sie über die Drop-Down-Liste Aktion bei Sitzungstrennung fest, 
welche Aktion der virtuelle Gast bei Trennung der Verbindung durch 
einen Anwender durchführen soll. Geben Sie auch an, mit welchem 
zeitlichen Abstand die gewählte Aktion nach der Sitzungstrennung 
erfolgen soll. 

¶ Sitzungen lassen sich nach der vom Anwender durchgeführten Trennung 
beispielsweise beenden. Geben Sie in diesem Fall an, mit welchem 
zeitlichen Abstand die Beendigung nach der Sitzungstrennung erfolgen 
soll. Anwender können die Verbindung zu einer vorherigen Sitzung 
wieder aufnehmen, sofern diese noch verfügbar ist. 
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2X Templates 
Mit Hilfe von 2X Templates lassen sich Host-Ressourcen besser nutzen. Die Vorlagen ermöglichen 
es Ihnen, Gast-VMs im Bedarfsfall automatisch erstellen und bereitstellen zu lassen. Klicken Sie auf 
den Reiter "2X Templates" und auf Hinzufügen, um ein 2X Template zu erstellen. 
 
 

 
Erstellen eines 2X Template  

 
Wählen Sie aus der aufgerufenen Liste einen virtuellen Gast aus, der als 2X Template dienen soll, 
und klicken Sie auf OK. 
 

Hinzufügen eines 2X Template 
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Zu dem in ein 2X Template zu konvertierenden Gast werden allgemeine Informationen angezeigt. 
 

 
Erstellen eines 2X Template 

 
Kann der erforderliche 2X Gast-Agent nicht überprüft werden oder ist er nicht installiert, klicken Sie 
auf Installieren. Der Agent ermöglicht das Klonen und die Nutzung der Universal-Printing- und 
Universal-Scanning-Funktionalität. 
 

 
Installieren des 2X Gast-Agenten 
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Nach der Installation werden die Informationen zum Gast-Agenten aktualisiert und erneut angezeigt. 
Klicken Sie auf Vorlage erstellen, um das 2X Template zu erstellen. 
 
 

 
Informationen zum Gast-Agenten 

 

 
Abruf von Informationen zu 2X Templates 

 
 
Klicken Sie auf Info, um Informationen zu Gästen abzurufen, die mit Hilfe einer Vorlage geklont 
wurden. 
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Informationen zu per 2X Template erstellten Gästen 
 
Führen Sie über den Dialog "2X Template-Gäste" eine Aktualisierung eines 2X Gast-Agenten durch, 
sofern erforderlich. 
 

Wartungsmodus 
 
Muss das Betriebssystem eines 2X Template aktualisiert werden, ist die Vorlage in den 
Wartungsmodus zu versetzen. Er ermöglicht es, das Betriebssystem zu starten und Änderungen 
durchzuführen. Beenden Sie den Wartungsmodus, nachdem Sie alle Anpassungen vorgenommen 
haben. Der Wartungsmodus muss für folgende Aktualisierungen aktiviert werden: Installation von 
Service Packs für Betriebssysteme sowie Installation oder Deinstallation von Software. 
 
Ist der Wartungsmodus aktiviert, können keine weiteren Klone mit der entsprechenden Vorlage 
erstellt werden. Sie wird in der Liste der 2X Templates zudem ausgegraut angezeigt. 
 

 
Verfügbare 2X Templates 

HINWEIS: Wird ein 2X Template in den Wartungsmodus versetzt, wirken sich 
Änderungen nur auf virtuelle Maschinen aus, die künftig mit der Vorlage erstellt 
werden. Bereits vorhandene VMs bleiben unverändert. 
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2X Template-Eigenschaften 
 
Wählen Sie ein 2X Template aus der angezeigten Liste aus, und klicken Sie auf Eigenschaften. Der 
Eigenschaften-Dialog wird geöffnet. 
 
 
Reiter "Eigenschaften" 
 
 

 
Reiter "Eigenschaften" 

 
2X Template ï Geben Sie dem 2X Template einen aussagekräftigen Namen, oder benennen 
Sie vorhandene Vorlagen um. 
 
Gäste-Höchstzahl ï Legen Sie fest, wie viele Gäste maximal erstellt werden können. 
 
Vorab erstellte Gäste ï Geben Sie an, wie viele Gäste vorab eingerichtet werden sollen, 
damit Anwender bereits vor Abschluss des Klonens einen eingerichteten Desktop 
bereitgestellt bekommen. 
 
Gastname ïGeben Sie den Namen des Gasts an. Beachten Sie, dass am Ende jedes 
Namens eine Kennung hinzugefügt wird. 
 
Soll ungenutzten Gästen kein Server-Speicherplatz zugewiesen werden, wählen Sie die 
Option Nicht verwendete Gäste löschen aus. Geben Sie zudem an, nach welcher Dauer 
der Nichtbenutzung ein Gast entfernt werden soll. 
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Reiter "Erweitert" 

 
 

 
Reiter "Erweitert", Hyper-V-Vorlagen 

 
Im Eingabefeld Ordner ist der Speicherort der mit Hilfe des 2X Template erstellten Gäste 
angegeben.  
 

 Der Ordner steht bei Verwendung von Hyper-V, Parallels Server 4, Citrix Xen und VCenter zur 
Verfügung. 
 
 

Unterstützt der von Ihnen verwendete Hypervisor native Pools, sind die neu erstellten Gäste 
Mitglieder des angegebenen nativen Pools.  
 
Native Pools werden von VMware ESX, VMware VCenter und VMware Server 2 unterstützt. 
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Reiter "SysPrep" 
 
Unter dem Reiter "SysPrep" sind Einstellungen vorzunehmen, damit der Gast einer Arbeitsgruppe 
oder Domäne beitreten kann. 
 

 
Reiter "SysPrep" 

 
Computer Name ï Geben Sie den Namen des Computers an, der den 2X Template-Gast verwendet. 
 
Besitzer ïGeben Sie den Namen des Benutzers oder Besitzers an, der den 2X Template-Gast 
verwendet. 
 
Organisation ïGeben Sie den Namen Ihrer Organisation an. 
 
Administratorpasswort ï Geben Sie das Administratorpasswort an. 
 
Arbeitsgruppe beitreten ï Wählen Sie diese Option, wenn der Gast zu einer Arbeitsgruppe gehören 
soll. Geben Sie den Namen der Arbeitsgruppe an. 
 
Domäne beitreten ïWählen Sie diese Option, wenn der Gast zu einer Domäne gehören soll. Geben 
Sie den Namen der Domäne und erforderliche Anmeldeinformationen an. 
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Reiter "Lizenzschlüssel" 
 
Geben Sie Lizenzinformationen zum Gast-Betriebssystem an. 
 

 
Reiter "Lizenzschlüssel" 

 
 
 

 
Lizenzschlüssel hinzufügen 

 
 
Klicken Sie auf Hinzufügen, um einen Lizenzschlüssel hinzuzufügen. Geben Sie zudem an, von wie 
vielen Gästen die Lizenz maximal verwendet werden darf. 
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Persistente Gäste 

 

Wird eine veröffentlichte Anwendung eines Gasts als persistent definiert, erstellt der 2X 
Publishing Agent beim ersten Aufruf der Anwendung durch einen Benutzer eine Persistenz-
Regel. Im folgenden Screenshot sind Regeln aufgeführt, die der 2X Publishing Agent 
verwaltet. Mit Hilfe der Persistenz-Regel verbindet der 2X Publishing Agent den Benutzer 
immer mit demselben Gast. 

 

Über den Reiter "Persistente Gäste" lassen sich alle angezeigten Gäste verwalten. Aufgeführt 
sind Informationen zum Namen eines Gasts, zur IP-Adresse des Hosts, zur letzten 
Verwendung des Gasts, wann die Persistenz-Regel erstellt wurde und in welchem Status sie 
sich befindet. Klicken Sie auf die Spaltenüberschriften, um einzelne Spalten ein- oder 
auszublenden. 

 

 
Persistente Gäste 

 
Klicken Sie auf Aktualisieren, um neu hinzugefügte persistente Gäste anzuzeigen. 
 
Klicken Sie auf Löschen, um einen Eintrag zu entfernen. 
 
Klicken Sie auf Alle löschen, um alle Einträge zu löschen. 
 
 
Die Persistenz kann zudem automatisch aufgehoben werden, wenn ein Gast eine festgelegte Zeit 
lang nicht verwendet worden ist. Zur Auswahl stehen 24 Stunden, 1 Tag, 1 Woche oder 30 Tage. 
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Remote-PCs 

 
Über diese Komponente kann der Desktop eines physischen Computers veröffentlicht werden 
(nach dem Hinzufügen zur Farm). Mit 2X ApplicationServer verbundene 2X-Clients können 
somit direkte RDP-Verbindungen mit einem realen PC herstellen, statt mit einem virtuellen 
Desktop oder einer Terminalserver-Sitzung.  
 
Lassen Sie automatisch nach in Ihrer Domäne verfügbaren Remote-PCs suchen, indem Sie 
auf Suchen klicken. Oder klicken Sie auf Hinzufügen, um einen Remote-PC manuell 
hinzuzufügen.  
 

 
Remote-PCs 

 

HINWEIS: Alle für Benutzer verfügbaren PCs sind in der angezeigten Liste markiert. 
Soll ein PC vorübergehend deaktiviert werden, entfernen Sie seine Markierung. 
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Suchen von Remote-PCs 

 
Klicken Sie auf Suchen, um verfügbare PCs automatisch auffinden und anzeigen zu 
lassen. 
 

 
Suche nach verfügbaren Remote-PCs 

 
 
Alle in der Domäne verfügbaren PCs werden samt Status ihres Agenten und ihrer 
MAC-Adresse aufgelistet. 
 
Markieren Sie das Kontrollkästchen neben dem PC-Namen, um ihn der Farm 
hinzuzufügen. Klicken Sie auf OK, um die Änderungen zu speichern. 
 
Klicken Sie auf Agent installieren, wenn der Agent des Remote-PCs nicht gefunden 
werden konnte oder installiert werden muss.  
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Hinzufügen/Löschen von Remote-PCs 

Klicken Sie auf Hinzufügen, um einen PC zur Farm hinzuzufügen. Geben Sie den Namen 
oder die IP-Adresse des Remote-PCs an. 

 

Geben Sie die MAC-Adresse manuell ein, oder klicken Sie auf MAC abrufen. 

 

 
Hinzufügen eines verfügbaren Remote-PCs 

 

 
Löschen von Remote-PCs 

Wählen Sie einen Remote-PC aus, und klicken Sie auf Löschen, um ihn aus der Farm zu 
entfernen. Zudem ist ein Entfernen auch per Taste "Entf" möglich. 
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Bearbeiten eines Remote-PCs 

Markieren Sie einen Remote-PC, und klicken Sie auf Eigenschaften, um dessen 
Einstellungen zu bearbeiten. Alternativ können Sie die Eigenschaften per Doppelklick auf 
einem Remote-PC aufrufen. 

 

 
Eigenschaften eines Remote-PCs 

Reiter "Eigenschaften" 

Wählen Sie Remote-PC aktivieren aus, damit der Remote-PC in der Farm aktiviert ist. 

 

Geben Sie im Eingabefeld Remote-PC den Namen des Remote-PCs ein, oder ändern Sie 
ihn. 

 

Geben Sie die MAC-Adresse des Remote-PCs ein. Klicken Sie auf MAC abrufen, um beim 
Hinzufügen eines lokalen Computers dessen MAC-Adresse zu ermitteln. 

 

HINWEIS: Die MAC-Adresse wird benötigt, wenn Sie die Funktion Wake-on-LAN verwenden 
möchten, um bei Nutzung eines veröffentlichten PC-Desktops den eventuell ausgeschalteten 
PC zu booten. 

 

Im Feld Protokoll ist das vom Remote-PC verwendete Verbindungsprotokoll angegeben. 

 

Fügen Sie eine Beschreibung hinzu, anhand derer der Remote-PC leicht zu erkennen ist. 
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Reiter "Agent-Einstellungen" 

 

Im Eingabefeld Port kann die Nummer des Ports geändert werden, der vom System für die 
Verbindung mit dem Remote-PC verwendet wird. 

 

Soll die Direktadresse geändert werden, wählen Sie Direktadresse ändern, und geben Sie die neue 
Adresse an. Diese ja nach Client-Standort interne oder externe IP-Adresse wird nur bei Auswahl des 
Modus Direktverbindung verwendet. 

 

Bei einer externen IP-Adresse muss die Firewall entsprechend konfiguriert werden. 

 

 
Reiter "Agent-Einstellungen" 

 

2X AS kann mit Hilfe der Funktion Wake-on-LAN einen ausgeschalteten PC über ein 
spezielles Netzwerkpaket starten. Hierbei wird das Paket so lange verschickt, bis der 
Empfang bestätigt wird oder die für den Verbindungs-Timeout festgelegte Dauer abgelaufen 
ist. Wählen Sie das Verbindungs-Timeout aus. 

Legen Sie fest, nach Ablauf welcher Zeit der Inaktivität ein Sitzungs-Timeout erfolgen soll, 
um Systemressourcen zu schonen.  

 

Bei Auswahl der Option URL-/E-Mail-Weiterleitung an Client erlauben werden HTTP- und 
E-Mail-Links mit lokalen Anwendungen an Stelle mit denen des Terminalservers geöffnet. 
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Reiter "RDP-Drucker" 
 

Über den Reiter "RDP-Drucker" können Sie festlegen, wie der Name umgeleiteter Drucker 
angezeigt werden soll. Je nach Version und Sprache des verwendeten Servers kann ein 
anderes Format gelten.  

 

Wählen Sie die gewünschte Anzeige aus der Drop-Down-Liste RDP-Druckernamen-Format 
aus: 

 

[Druckername] (von [COMPUTERNAME]) in Session [Nr.] 

Session [Nr.] ([COMPUTERNAME] von) [Druckername] 

[Druckername] (umgeleitete Session [Nr.]) 
 
 

 
 
 
Sie können die Sitzungsnummer und/oder den Client-Namen aus dem Druckernamen 
entfernen lassen. Wählen Sie hierfür die gewünschten Optionen aus, damit Namen wie in den 
folgenden Screenshots angezeigt werden. 
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Druckername inklusive Client-Name und Sitzungsnummer 

 

 

 
Name eines umgeleiteten Druckers ohne Client-Name und Sitzungsnummer 
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Gateways 

 

Über die 2X AS-Verwaltungskonsole lassen sich alle 2X Secure Client Gateways in einer Farm verwalten. 
Sie werden unter dem Knoten Gateways aufgeführt. Zudem ist es möglich, das 2X Secure Client Gateway 
auf einem Server remote zu installieren.  
 
Mit einem 2X Publishing Agent verbundene 2X Secure Client Gateways werden automatisch hinzugefügt 
und als Automatisch ermittelt angezeigt. 
 
 
 

 
2X Secure Client Gateways 
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Remote-Installation des 2X Secure Client Gateway über die 2X AS-
Verwaltungskonsole 
 
Klicken Sie auf Installieren, um das 2X Secure Client Gateway zu installieren. 

 
Geben Sie im Eingabefeld Server den Namen der Maschine ein, die als 2X Secure Client 
Gateway fungieren soll, oder suchen Sie nach im Netzwerk nach einer verfügbaren 
Maschine. 
 
Klicken Sie auf Auflösen, um die IP-Adresse der Maschine abzurufen. 
 
Wählen Sie per Drop-Down-Liste Modus den Gateway-Modus aus, Normal oder 
Weiterleitung. Bei Auswahl von Weiterleitung werden alle Verbindungen an ein beliebig 
auswählbares 2X Secure Client Gateway weitergeleitet, das der Farm bereits hinzugefügt 
worden ist. 

 

 

 

 
Hinzufügen eines 2X Secure Client Gateway 
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Vor der Installation des Gateways können Sie auswählen, ob System-Anmeldeinformationen, die der 
Authentifizierung dienen, überschrieben werden sollen. 
 
Klicken Sie abschließend auf Installieren, um die Installation auf dem Remote-
Server zu starten. 
 
 
 

 
Installieren des 2X Secure Client Gateway 

 

 

HINWEIS: Um das 2X Secure Client Gateway zu installieren, wählen Sie als Installationstyp 
Benutzerdefiniert und als Option 2X Secure Client Gateway. Weitere Informationen zur 
Installation des 2X Secure Client Gateway erhalten Sie im Kapitel Installieren von 2X 
ApplicationServer. 
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Eigenschaften des 2X Secure Client Gateway 

 
Öffnen Sie die 2X AS-Verwaltungskonsole, um die Eigenschaften eines in der Farm 
verfügbaren 2X Secure Client Gateway zu bearbeiten.  
 
Markieren Sie ein 2X Secure Client Gateway, und klicken Sie auf Eigenschaften. 

 
Reiter "Eigenschaften" 

 

 
Eigenschaften des 2X Secure Client Gateway 

 

Über den Reiter "Eigenschaften" kann das Gateway in der Farm aktiviert oder deaktiviert 
werden.  
 
Zudem können Sie den Namen und die IP-Adresse des Servers ändern. 
 
Fügen Sie eine Beschreibung hinzu, anhand derer das 2X Secure Client Gateway leicht zu 
erkennen ist.  

 
 

HINWEIS: Angaben zu Server und IP-Adresse(n) lassen sich nicht bearbeiten, wenn das 2X Secure 
Client Gateway lokal installiert ist. 
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Reiter "Netzwerk" 

 

Der 2X Secure Client Gateway-Port (Standard: TCP-Port 80) wird zum Tunneln des 
gesamten 2X-Datenverkehrs eingesetzt. Hierzu zählt die Kommunikation des 2X Publishing 
Agent (für durch Lastverteilung unterstützte Veröffentlichung von Anwendungen und 
Desktops) sowie der HTTP-Server- und RDP-Datenverkehr. Der 2X Secure Client Gateway-
Port kann zudem zum Tunneln SSL-gesicherter Verbindungen verwendet werden. 

Der RDP-Port (Standard: TCP-Port 3389) wird für Clients verwendet, die Desktop-Sitzungen 
mit grundlegendem Lastenausgleich erfordern. Bei Verbindungen über diesen Port können 
keine veröffentlichten Elemente genutzt werden.  

Der Citrix-Port (Standard: TCP-Port 1494) wird für eingehende Citrix-Verbindungen 
verwendet, die abhängig von den Vorgaben zur Lastverteilung an die konfigurierten Citrix-
Server weitergeleitet werden. Entfernen Sie das Häkchen, um den Dienst zu deaktivieren. 
 
Wählen Sie 2X Secure Client Gateway-Adresse übertragen aus, damit die 2X-Clients den 
primären Server automatisch finden. 

 

 
Netzwerkeinstellungen des 2X Secure Client Gateway 

 

HINWEIS: Der RDP-Port kann nicht verwendet werden, wenn Terminal-
Dienste auf der Maschine mit dem 2X Secure Client Gateway aktiviert sind. 

 
Wählen Sie Thin-Client-PXE-Boot aktivieren, damit Thin-Clients im Netzwerk zum Starten 
eine Verbindung mit 2X AS aufbauen. Hierdurch kann die gewünschte Version des 2X Thin-
Client-OS (2XOS) von Anwendern abgerufen und auf ihrem Thin-Client installiert werden. 
Legen Sie zudem den TFTP-Port und das TFTP-Timeout fest. TFTP wird zur Übertragung 
des 2XOS vom Server an die Clients verwendet. 
 
Durch Auswahl von DHCP-Proxy aktivieren ist es dem 2XOS möglich, den TFTP-Server im 
Netzwerk zu ermitteln. Wird der DHCP-Proxy deaktiviert, müssen Sie den DHCP-Server mit 
dem Namen des Boot-Servers und der Boot-Datei manuell konfigurieren. 
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Reiter "Erweitert" 
 

Das 2X Secure Client Gateway tunnelt sämtlichen von den 2X-Anwendungen benötigten 
Datenverkehr über einen einzelnen Port. Standardmäßig erfolgt das Tunneling für 
Terminalserver (RDP), HTTP-Server (Port 81) und 2X Publishing Agent (Port 20002) über 
Port 80.  
 
Erweiterte Einstellungen des 2X Secure Client Gateway können nur bearbeitet werden, wenn 
zuvor unter dem Reiter "Netzwerk" im Feld 2X Secure Client Gateway-Port ein Port 
angegeben worden ist (Standard: Port 80). Dieser darf nicht bereits von einem anderen 
Dienst verwendet werden. Über den Reiter "Erweitert" lassen sich der HTTP-Server und der 
2X Publishing Agent konfigurieren.  

 

 

 

 
Erweiterte Einstellungen des 2X Secure Client Gateway 

 

Geben Sie die Adresse des/der HTTP-Server(s) und des/der 2X Publishing Agent(s) an.  
 
Sollten diese Dienste auf anderen Servern laufen, müssen jeweils deren IP-Adresse oder 
Computername angegeben werden.  

Beispiel für HTTP-Server: webserver.internal.mycompany:81 
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Verwenden mehrerer 2X Secure Client Gateways 

 

Es ist möglich, mehrere 2X Secure Client Gateways zu installieren, um von flexibleren 
Infrastrukturen zu profitieren. 
 
Im nachfolgenden Diagramm sind zwei 2X Client Secure Gateways so konfiguriert, dass alle 
Anfragen an denselben 2X Publishing Agent geleitet werden.  

 

 

 

MS Terminal Server

2X Terminal Server Agent

MS Terminal Server

2X Terminal Server Agent

MS Terminal Server

2X Terminal Server Agent

MS Terminal Server

2X Terminal Server Agent

2X Publishing Agent

LAN

WAN / INTERNET

2X SecureClientGateway

Public

2X SecureClientGateway

Private

 
Mehrere 2X Secure Client Gateways mit Anfragen-Weiterleitung an den 2X Publishing Agent 

 

 

 

 




































































































































































































































































































